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Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag: 	 08:00 – 16:30 Uhr
Freitag: 	 08:00 – 15:30 Uhr

Kursinformationen
 
Daten zur Weiterbildung

•	Dauer: 10 Tage mit 80 Unterrichtseinheiten zu 
jeweils 45 Minuten 
Montag – Donnerstag: 	 08:00 – 15:15 Uhr  
Freitag: 		  08:00 – 13:45 Uhr

•	Gruppengröße: maximal 15 Teilnehmende

•	Beginn: www.bfw.de/kiel

Abschluss
IHK-Abschluss

Zugangsvoraussetzungen
Nach der aktuell gültigen Ausbildereignungsverord-
nung vom 21.1.2009 sind keine besonderen Voraus-
setzungen zu erfüllen.

Zielgruppe
Der Lehrgang wendet sich an Personen, die bereits 
ausbilden oder in nächster Zeit ausbilden möchten 
oder bereits als Ausbildungsbeauftragte tätig sind. 
Des Weiteren an Personen, die arbeitspädagogische 
Kenntnisse erwerben möchten sowie an Selbständi-
ge aller Branchen, die ausbilden möchten.

Förderung
Die Förderung mit einem Bildungsgutschein (z. B. 
Agentur für Arbeit, Jobcenter, Deutsche Rentenversi-
cherung oder BFD) ist möglich. Sprechen Sie uns an, 
wir beraten Sie gerne ausführlich.
 
AGB und Datenschutz
Unsere AGB finden Sie im Internet unter  
www.bfw.de/teilnahmebedingungen

Unsere Bildungsstätte ist mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln gut zu erreichen. 
 
Buslinien:

•	Linie 52: von Kiel Hauptbahnhof in Richtung 
Kiel CITTI, Bushaltestelle Schwedendamm

•	Linie 4310: von Kiel Kaistraße in Richtung Ol-
denburg Markt, Bushaltestelle Schwedendamm

Ihr Weg zu uns

Ausbilder- 
Eignungsprüfung  

(AEVO) 
Vorbereitung auf die Prüfung nach  

Ausbilder-Eignungsverordnung

Sind Sie interessiert? Wir sind jederzeit gerne für Sie 
da! Weitere Informationen über das bfw und unsere 
Bildungsangebote erhalten Sie auf www.bfw.de.

Aufstiegsfortbildung



Ziele

Dieser Kurs bereitet auf die IHK-Prüfung vor und liefert 
sowohl eine Voraussetzung für eine Tätigkeit als Ausbil-
der/-in nach dem BBIG als auch für weitere berufspäda-
gogische Fortbildungen. Er richtet sich aber auch an alle 
Interessierten, die sich mit grundlegenden berufspädago-
gischen Themen auseinandersetzen wollen.

Über uns

Seit 1953 qualifizieren wir Menschen für die Zukunft,
vermitteln ihnen Arbeit und sichern ihre Arbeitsplät-
ze. Bei über 46.000 Teilnehmenden pro Jahr sehen 
wir unsere Verantwortung darin, in Berufen zu quali-
fizieren, von denen wir wissen, dass sie zukunftsfähig 
sind. Ob erneuerbare Energien, modernste Luftfahrt-
technik oder grenzüberschreitende Logistik – unsere 
Bildungsangebote verbinden bewährte Fachkompe-
tenz mit kreativen Lösungen.

Inhalte

Sie vertiefen mit der Ausbildereignung nach AEVO Ihre 
gute Ausbildungskompetenz und erweitern zugleich 
Ihre Einsatzgebiete, damit eröffnen sich auch für Aus-
bilder/-innen konkrete Aufstiegsmöglichkeiten.

Unsere Weiterbildung unterstützt Sie darin, die He-
rausforderungen und Chancen des veränderten Be-
rufsfeldes zu nutzen. Als Ausbilder/-in sollen Sie heute 
Moderator/-in der Lernprozesse, Koordinator/ -in und 
Berater/-in betrieblicher Bildungsprozesse und Bil-
dungscoach sein. 

Es sind fallbezogene Aufgaben aus folgenden  
Bereichen zu bearbeiten:

•	Ausbildungsvoraussetzungen prüfen

•	Ausbildung im Betrieb planen und Arbeitsplätze so-
wie Rahmenbedingungen vorbereiten

•	Einstellung von Auszubildenden unterstützen

•	Ausbildung praktisch durchführen und Lernen fördern

•	Erfolge prüfen und die Ausbildung abschließen

Nach dem Berufsbildungsgesetz BBIG haben Aus-
bilder/-innen für die Ausbildung in anerkannten 
Ausbildungsberufen den Erwerb der berufs- und 
arbeitspädagogischen Kenntnisse und Fähigkeiten 
nachzuweisen. Mit der Kammerprüfung nach der 
Ausbilder-Eignungsverordnung (AEVO) wird 
dieser Nachweis erworben.

Die bfw-Unternehmensgruppe kooperiert mit über 
100 Partnern, um Beschäftigten, Arbeitsuchenden und 
Unternehmen effektive und effiziente Angebote in 
Ihrer Region unterbreiten zu können. Neben Umschu-
lungen, Fort- und Weiterbildungen haben wir auch at-
traktive Angebote für Unternehmen im Portfolio.

Ausbilderinnen und Ausbilder haben maßgeblichen 
Einfluss auf die Qualität in der Beruflichen Bildung. Da-
her regelt die Ausbildereignungsverordnung (AEVO), 
über welche Kenntnisse sie verfügen müssen und wie 
diese nachzuweisen sind. Ausbilden darf nur, wer per-
sönlich und fachlich dazu geeignet ist. So legt es das 
Berufsbildungsgesetz (BBiG) in § 28 fest.


